












Shar-GreytagsUSIQUE.,
Welche

zu ſeliger Betrachtung der Erloſung

FBſu SHFriſti,
So fur unſere Sunde geſchehen iſt,

Von demberuhmten Monſ. de Lully,
Ober-Capellmeiſter

Jhro Fonigl. Vaj. in Cranckreich x.x.
componiret.

Alleine auf gnadigſten und hohen Befchl

Des
Durchlauchtigſten Furſten und Herrn,

HERRN
Ernſt KFriedrichs, II

Hertzogen zu Sachſen,
Julich, Cleve und Berg auch Engern und Weſtphalen, x.

JIn Hoch Furſti Schloß Cn ll7 ape enicht ſonder viele Erweckung derer Seclen aufgefuhret,

und ausgetheilet worden
den i5. April. 1740.

Hildburghauſen,
Druckts Johann Melchior Pentzold, Furſtl. Sachſ. Hof-Buchdrucker.
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Teutſche Ueberſetzung des zo, nach dem
Grund-Texte yn Pſalms, wie ſelbige nach
benen eigentlichen und ordentlichen Worten

der lateiniſchen und ſo genannten
»verſionis vulgatæ lautet:

J.

I lſerere mei, Deus! ſe-
M I cunduin magnam mi-

ſericordiam tuam.

2.Et ſecundum multitudi-
nem miſerationum tuarum
dele iniquitatem m̃eam.

I.

78 „Rbarme dich meinerJ—æy GOtt, nach deiner groſ

2.

Und nach dem Ueberfluß
deiner Barmhertzigkeiten tilge

meine Miſſethat:

):03 3. Am-



3.Amplius lava me ab ini-
quitate mea, a peccato
meo munda me.

4.
Quoniam iniquitatem me-

am ego eognoſco, et pecea-
tum meum contra me eſt
ſemper.

5-
Tibi ſoli peccavi, ma-

ſum coram te feci, ut juſti-
ficeris in ſermonibus tuis,
vincas, cum judicaris.

6.
Ecce enim! in iniquitati-

bus conceptus ſum, in pec-
catis concepit me mater
mcea.

7

Ecce enim! veritatem di-
lexiſti, incerta occulta ſa-
pientiæ tuæ manifestaſti mi-
hi.

3.
Weiter waſche mich von

meiner Ungerechtigkeit, und
von meiner Sunde reinige
mich.

Weil meine Ubelthat ich er

kenne, und meine Sunde wi
der mich iſt immerdar.

5Dir alleine habe geſundi

get, und das Boſe vor dir
gethan, daß dugerechtfertiget
wirſt in deinen Reden, und u
berwindeſt, wenn du beurthei
let wirſt.

6.
Siche! in Sunden bin ich

gebohren, und in Sunden hat
mich empfangen meine Mut
ter.

7Siehe! die Wahrheit haſt

du geliebet, das uns Unge—
wiſſe und Verborgene deiner
Weißheit haſt du mir offen

libahret,
8. Aſper-



r.

g. n g.Aſperges me hyſſopo, Beſprenge mich mit Jſop,
mundabor; lavabis me,
ſuper nivem dealbabor.

9.Auditui meo dabis gaudi
um lætitiam, exulta-
bunt oſſa humiliata.

IO.Averte faciem tuam a pec.
catis meis, omnes iniqui-
tates meas dele.

Ii.

Cor mundum crea inme
Deus! ſpiritum rectum in-
nova in viſceribus meis.

12.
Ne Projicias me a facie

ſo werde ich rein; waſche mich,
ſo gehet dieſe weiſeſte Reinig
keit uber den &dynee.

9.
Meinem Gehore gieb Freu

de und Frolocken, w werden
ſpringen die gedemuthigte Ge
beine.

IO.
Wende dein Angeſicht von

meinen Sunden, und alle mei

ne Ubertretungen vertilge.

IL

Ein neues Hertze ſchaffe in
mir, GOtt! und den rechten
Geiſt erneure in meinen Ge—
beinen.

12.
Verwirff mich nicht von

tua, Spiritum ſanctum tu-
um ne auferas a me.

udeinem Angeſichte, und deinen

Uheiligen Geiſt nimm nicht hin
llweg von mir.

13. J n.Redde mihi lætitiam ſalu.ſj Gieb mir wieder die Freu

O0

taris

1



taris tui, Spiritu principali
confirma ie.

14.Docebo iniquos vias tuas,
impii adte convertentur.

Libera me de ſanguinibus,

Deus, Deus ſalutis meæ,
exaltabit lingua mea juſtiti-

am tuam. 4

b.
Domine! labia mea ape-

ries, os meum annuncia-
bit laudem tuam

t

Quoniam, ſi voluiſſes ſo-
crificium, dediſſem utique,
holocauſtis non delectabe-

ris.
18.

Sacrificium Deo Spiritus
contribulatus, cor contri-
tum humiliatum, DEUS
non deſpicies.

digkeit deines Heyls, und mit
deinem furnehmſten Geiſte be—

krafftige mich.

14.
Jch will lehren die Gottlo—

ſendeine Wege, ſo werden ſich
die boſen zu dir bekehren.

ig. 1

Errette mich von denen
Blutſchulden, GOtt, GOtt
meinesHeyls, ſo wird erhohen
meine Zunge deine Gerechtig

/-1 ilkeit. 6.
HErr! meine Lippen thue

auf w wird mein Mund ver
kundigen dein Lob.

r7.Alldieweil, wenn duhatteſt

wollen ein Opffer haben, ichs
allerdings gegeben, an gantzen
Opſfem wilſt du kein Vergnu

gen haben.

II8.Ein Dpffer GOttes iſt das
beklem̃te Hertz, ein zerknirſch

tes und gedemuthigtes, Gott,
llwirſt du nicht verachten.

19. Be-



(9.
Benigne fac, Domine, in

bona voluntate tua Sion, ut
ædificentur muri leruſalem.

20.
Tunc acceptabis ſacrifici-

um juſtitiæ, oblationes
holocauſta, tunc imponent
ſuper altare tuum vitulos.

19.
Thue wohl, HErr, nach dei

nemWohlgefallen dem Sion,
daß erbauet werden die Mau
ren Jeruſalems.

20.
Als denn wirſt du gnadig

annehmen das Opffer der Ge
rechtigkeit, die Speiß-Opfſer
und gantze Opffer, alsdenn
werden ſie auf deinem Altare

opffern die Kalber.
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